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Ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Neue Jahr
sowie eine tolle Angelsaison 2020

wünscht Ihnen allen
der Sportanglerbund Vöcklabruck!
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Editorial

Ohne Rück-
gabe der Fang-
liste gibt es 
keine Lizenz.

Das Bruthaus 
am Irrsee.

Ein Traum der 
Bewirtschafter 
wird wahr.

Sehr geehrtes Mitglied!

Zuerst die gute Nachricht: Die heurige 
wissenschaftliche Probebefischung mit 
dem schon seit vielen Jahren eingesetz-
ten Multimaschennetz durch Dr. Gass-
ner hat gezeigt, dass wir derzeit noch 
keine Reduktion der Ausfangmenge von 
60 Stück Maränen am Irrsee brauchen. 
Der Bestand zeigte sich als gut und im 
Sinne einer nachhaltigen Bewirtschaf-
tung auch ausreichend. Spannend wird 
die Auswertung der Fanglisten wer-
den, hörte man doch heuer des öfteren 
Klagen, dass die Fische und hier sind 
vorrangig die Maränen gemeint, nicht 
beißen wollten. Daher an dieser Stelle 
wieder die Bitte, alle Fanglisten (also 
auch Fanglisten von Tages- und Wo-
chenlizenzen) abzugeben oder uns zu 
senden, denn nur anhand dieser Aus-
wertung kann das Bewirtschaftungs-
konzept am Irrsee weitergeführt wer-
den. 

Ein neues Kapitel wird heuer am Irrsee 
aufgeschlagen, denn erstmalig werden 
wir selbst Maränenlaich in der Konsor-
tialhütte erbrüten. Da am Attersee die 
Erbrütung aufgegeben wurde, haben 
wir alle dort befindlichen Utensilien ge-
kauft und an den Irrsee transferiert. Es 
versteht sich dabei von selbst, dass wir 
keinesfalls die gedeihliche Zusammen-
arbeit mit der Fischzucht Kreuzstein 
aufgeben wollen, sondern wir wollen 
einen geringen Anteil dazu verwenden, 
um zu lernen. Wir werden eine Kamera 
installieren und jeder kann über unse-
re Homepage den Werdegang vom Ei bis 
zum Schlüpfen mitverfolgen! 

Die Kraftwerksbauten an den Fließge-
wässern nehmen kein Ende. War heuer 
schon eine beträchtliche Beeinträchti-
gung in der Ager Vöcklabruck durch den 
Kraftwerksbau in der Dürnau in Vöck-
labruck gegeben, kommt Anfang des 
kommenden Jahres die nächste Welle 
auf uns zu, da auch das Kraftwerk der 
Energie AG ebendort gebaut wird und 
der Elektrowerksbach in ein neues Bett 
verlegt wird. Wieder werden Trübungen 

die Folge sein, die bis in die Agerfliegen-
strecke spürbar sein werden. Aus die-
sem Grund haben wir den Lizenzpreis 
für die Ager Vöcklabruck für 2020 her-
untergesetzt und die lange schon über-
fällige Erhöhung der Jahreslizenz in der 
Ager Fliege ausgesetzt. 

Was es alles gibt: Am Irrsee hat ein An-
rainer Golfbälle in den See geschossen, 
da er den Abschlag üben wollte! Dabei 
ist einer dieser Bälle knapp an einem 
Fischer vorbei in das Wasser geschos-
sen. Natürlich sind wir hier sofort ein-
geschritten und das kommt mit Sicher-
heit nicht mehr vor; aber ich frage mich 
schon, auf welche Ideen so manch einer 
kommt?

Jetzt die schlechte Nachricht: Ein Fi-
scher wurde für die kommenden 5 Jah-
re am Irrsee gesperrt, denn er hat nicht 
nur das Schilf großflächig (siehe Bild in 
dieser Ausgabe) geschnitten, sondern 
auch gleich noch die Wurzeln entfernt, 
eine Mondlandschaft wurde dort er-
zeugt. Eigentlich unfassbar. Aus diesem 
Grund werden wir im kommenden Jahr 
das Schneiden von Schilfschneisen 
und dies nicht nur von Fischern, aber 
auch das Einschlagen von Pflöcken in 
den See zur Bootsbefestigung, das Set-
zen von Bojen etc. nicht mehr dulden. 
Mir ist schon bewusst, dass wir damit 
viel Staub aufwirbeln werden, aber of-
fensichtlich ist der behutsame Umgang 
mit der Natur nicht selbstverständlich, 
sondern muss geradezu erzwungen wer-
den. Ganz interessant ist in diesem Zu-
sammenhang, dass die Naturwacheor-
gane, die unsere Fischer immer wieder 
sekkieren, in dieser Angelegenheit noch 
keinen Laut von sich gegeben haben!

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2020 und dort dann das 
beste … 

Petri Heil!					   
�    Mag. Josef Eckhardt
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Im Namen 
all unserer 
Mitglieder:

Danke!

Johanna 
Manglberger 
gestorben!

Ich war zutiefst bestürzt, als ich die Mitteilung bekam, dass Johanna 
Manglberger von uns gegangen ist. Diese Frau hinterlässt eine Lücke, 
die größer nicht sein könnte. Dabei geht es vordergründig nicht dar-
um, dass Sie die beste von allen unseren Ausgabestellen war, sondern 
vielmehr darum, wie sie als Bindeglied zwischen Sportanglerbund 
und Fischern agierte. Kein Anliegen eines Fischers war zu klein oder 
unbedeutend, dass sie sich nicht darum angenommen hätte und eine 
Lösung gesucht hat. 	  

Die sicherlich herausragendste Eigenschaft war aber unzweifelhaft 
ihre Geradlinigkeit. Da gab es keine Hintertürln und Verbiegungen 
und ich war immer wirklich stolz darauf, jemanden vor Ort zu haben, 
auf den man sich zu 110 % verlassen konnte. Zu ihr konnte man zu 
jeder Tages- und Nachtzeit kommen und ich habe trotz des manchmal 
resoluten Auftretens in 40 Jahren nicht einmal eine negative Äuße-
rung über sie gehört und das will bei unserem Fischervolk wahrlich 
etwas heißen! In all den Jahren ist aber auch neben der Geschäfts-
beziehung eine Freundschaft entstanden, geprägt durch gegenseitige 
Achtung und Gespräch auf Augenhöhe, die ich nicht missen möchte 
und bei der es immer gelungen ist, zum Wohle der Fischer am Irrsee 
Lösungen von Problemen zu suchen und auch gemeinsam zu finden 
und das durch direkte Kontaktaufnahme ohne viel Aufsehen.

Liebe Frau Manglberger, es tut mir so unendlich leid, dass wir sie ver-
loren haben und dass mir nur noch ein letztes Petri Heil bleibt!

Ihr 

Josef Eckhardt
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Schilfschneiden am Irrsee ist illegal!!
Zur Erklärung: Absolut schützenswert und für den Irrsee unverzichtbar ist der 
Schilfgürtel am Irrsee. Schilf ist Lunge und biologische Kläranlage eines Sees. Ein 
funktionierender, also geschlossener Schilfgürtel, ist auch Laichhabitat und Kin-
derstube der meisten Irrseefische. Er bietet Schutz, Nahrung und Lebensraum für 
hunderte verschiedene Tierarten. Aber auch das Ufer ist durch das Schilfschneiden 
betroffen. Fehlt der Schilfgürtel können Wellen ungehindert die Uferzone beschädi-
gen und erodieren. Es gibt daher genug Gründe den Irrseeschilfbestand vor illega-
lem Abschneiden zu schützen.

Hier sollte eigentlich ein geschlossener Schilfgürtel sein. Doch was wir hier sehen 
ist nicht nur das Schilf geschnitten wurde, sondern es wurde eine Schilfrodung 
durchgeführt. Soll heißen, dass sogar die Schilfwurzeln entfernt wurden. Ein re-
gelrechter Kahlschlag, den das Konsortium Zeller Irrsee in Zukunft nicht mehr 
tolerieren wird. Zur Information. Das Konsortium ist nicht nur Besitzer der Fische-
reirechte am Irrsee sondern auch der gesamten Seefläche. Derartige Eingriffe sind 
illegal und werden nicht mehr toleriert. 

 	

Durch Schnitt an der Wasserlinie abgestorbenes Schilf.

Hier soll sich 
der Schilf-
gürtel wieder 
schließen.

Respektiert 
den Lebens-
raum Schilf-
gürtel.
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Auch unter der 
Wasserlinie 
gibt es Mond-
landschaften.

Alles Gute 
zum 80er !

Anscheinend war man in dieser Angelegenheit in der Vergangenheit viel zu nach-
sichtig. Aber wie es leider in Mode ist. Reicht man die Hand so wird einem gleich der 
ganze Ärmel, sprich Schilf, ausgerissen. Jetzt ist passiert, was passieren musste. 
Ein Fischer wurde für die kommenden 5 Jahre am Irrsee gesperrt. Das Konsortium 
kann es nicht dulden, dass auf seinem Grund illegale Aktionen, wie Schilfentfer-
nen, Pflöcke einschlagen oder Bojen setzen immer mehr um sich greifen.
 
Der traurige Rest einer Schilfschneideaktion.

Es sind nur noch Reste von Schilfwurzeln zu sehen. Und um das Ganze noch auf 
die Spitze zu treiben, wurden Trittgitter und Betonplatten in den Uferbereich gelegt. 
Ab sofort werden wir uns die zahlreichen Schilfschneisen am Irrsee ganz genau an-
sehen und entsprechende Maßnahmen treffen. Es liegt in unserer Verantwortung 
den Irrsee auch für die Zukunft so zu bewahren wie wir ihn kennen. Das Konsor-
tium, der Sportanglerbund und wir denken auch unsere Lizenznehmer sind sich 
dieser Verantwortung bewusst.

Erhalten wir gemeinsam die Schilfbestände, 
indem wir das Schilf weder schneiden noch ausreißen!

Ein Fischer feiert Geburtstag!
Dir. Helge Oberhuber, unser langjähriger Grafiker, wird 80!
Am Freitag, 3. Jänner 2020 wird ab 18 Uhr gefeiert.

„Die Seewirtin, Frau Johanna, in Zell am Moos, hält für jeden Gast ein Paar 
Würstel bereit. Auch das erste Getränk (Bier, Wein, Min. W.) kommt von mir“, so 
der Jubilar.

Seine größte Freude wäre es, wenn so viele Freunde kämen, dass ein Bank-
kredit notwendig wird.

Der SAB schließt sich den guten Wünschen an und hofft, dass uns der Pro-
fessor, wie er von seinen Freunden ob der Zerstreutheit genannt wird, noch 
lange mit seinen kleinen Kunstwerken erfreut.



6

Aktualisierung 
der Betriebs
ordnungen.

Betriebsord-
nungen regeln 
und schützen 
die Fischerei 
und die Fische 
an unseren 
Gewässern.

In eigener Sache
Änderungen der Betriebsordnung Zeller Irrsee ab dem Jahr 2020
Punkt 5: Der Schwimmer/Marker/die Futterboje darf nicht mehr als 30 Meter 
vom Ufer, Boot und Rute entfernt ausgesetzt werden. Schwimmer/Marker/Fut-
terbojen müssen beaufsichtigt sein und sind nach dem Fischen unverzüglich zu 
entfernen. Pro Angler sind nicht mehr als zwei Marker erlaubt.
Der Abstand vom Marker gilt daher ab 2020 auch für die Rute. Wir wollen damit 
die ständigen Konfrontationen unter Anglern eindämmen. Anscheinend funk-
tioniert das nur mit entsprechender Änderung der Betriebsordnung. 
Allgemeines:
Zum Schutze der Fischerei und Schwimmer gilt am Irrsee eine Beschränkung 
für E – Motore. Die Leistung des Antriebs darf 1500 Watt nicht übersteigen. 
Wenn sich ein E – Motor außerhalb der, vom Konsortium Zeller Irrsee festgesetz-
ten, Grenzen befindet so ist das ein Verstoß gegen die Betriebsordnung und der 
Motor ist unverzüglich zu entfernen.
Die Regelung von max. 24 Volt wurde gestrichen und auf eine leistungsbezogene 
Festlegung von max. 1500 Watt geändert.

Änderungen der Betriebsordnung Ager Vöcklabruck ab dem Jahr 2020
Im Rahmen der Vorstandssitzung vom 5. November wurde vom Vorstand ein-
stimmig eine Verlegung der unteren Reviergrenze Ager Vöcklabruck beschlos-
sen. Die neue Reviergrenze ist daher ab 01. Jänner 2020 der Zusammenfluss 
Vöckla Ager. Wir kommen damit einem langjährigen Wunsch unserer Lizenz-
nehmer nach und hoffen mit dieser neuen Reviergrenze die Attraktivität dieses 
Gewässers nochmals zu erhöhen.

Änderungen der Betriebsordnung Ager Fliege ab dem Jahr 2020
Punkt 2: Die Obergrenze der Ager bildet die Einmündung der Vöckla (Vöckla-Ager 
Zusammenfluss). Untere Grenze Ager: Die Wankhamer Eisenbahnbrücke.
Punkt 10: Montagen, wie „Tiroler Hölzl, Laufbleie, Czech- oder French Nym-
phing“ sowie Squirmy Worms (Silikonwürmer), sind verboten.     
Auf Grund der geringfügigen Verkürzung der Ager Fliegenstrecke wurde für das 
Jahr 2020 auf eine Erhöhung des Lizenzpreises verzichtet.

Wir wünschen schon jetzt allen Lizenznehmern eine erfolgreiche Saison 2020

Wichtige Zusatzerinnerung
Wenn Sie im nächsten Jahr kein SAB-Journal mehr erhalten wollen und auch die 
SAB Mitgliedschaft zurücklegen möchten, genügt es ein kurzes Fax oder Email an 
unser Büro zu senden. Der Austritt kann nur bis 31. Dezember jeden Jahres er-
folgen. Er muss dem Ausschuss mindestens einen Monat vorher mitgeteilt werden. 
Erfolgt die Anzeige verspätet, so ist sie erst zum nächsten Austrittstermin wirksam. 
Selbstverständlich ist der Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr noch zu bezahlen. 
Sie werden danach umgehend aus der Mitglieder- und Infoliste gestrichen. Wir wei-
sen darauf hin, dass noch ausstehende Zahlungen einem Inkassobüro übergeben 
werden. Der Sportanglerbund Vöcklabruck ist den zahlenden Mitgliedern und den 
SAB Statuten entsprechend verpflichtet, von allen Vereinskollegen den Mitglieds-
beitrag einzufordern.
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SAB BÜROZEITEN 2020
SAB – Büro Tel./Fax 07672/77672 – fisch@sab.at

Büroöffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16 - 19 Uhr.

Die Öffnungszeiten gelten für den Zeitraum vom Februar bis Ende April.

Sehr geehrte Lizenznehmer, Jetzt kommt wieder das Winterhalbjahr und die 
damit verbundenen kalten Wassertemperaturen. Bitte nehmen sie unseren all-
jährlichen Hinweis ernst, und verwenden sie ihre Schwimmweste.

Schwimmwesten 
retten Leben ! 

Wenn ein Fischer zur kalten Jahreszeit unglücklicherweise 

aus dem Boot fällt, so kann das ohne Schwimmweste den Tod 

bedeuten.

Eine falsche Einschätzung der Situation, gepaart mit 

eigener Überschätzung und zu lascher Umgang mit den 

lebensrettenden Schwimmwesten ist grob fahrlässig und kann 

schlimm ausgehen.

Bitte achtet 
auf Eure 
Sicherheit.

Bestands-
auffrischung 
durch sinnvol-
len Besatz.

Auch 2019 wurde am Irrsee wieder, dem Gewässer und der Befischung entspre-
chend, reichlich Besatz eingebracht. Wir möchten uns an dieser Stelle auch gleich 
vorweg bei all jenen bedanken, die uns dieses Jahr wieder bei den Besatzaktio-
nen so hilfreich zu Seite gestanden sind. Um unsere Mitglieder und speziell die 
Lizenznehmer am Irrsee zu informieren, wird die Besatztabelle jedes Jahr zum 
Saisonende veröffentlicht. 

Der Sportanglerbund Vöcklabruck und das Konsortium Zeller Irrsee hoffen mit 
diesen Besatzmaßnahmen auch für die Zukunft am Irrsee einen hervorragenden 
Fischbestand zu gewährleisten und wünschen schon jetzt für die Saison 2020 ein 
kräftiges Petri Heil.
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Besuchen 
sie uns auf 
unserem 
Messestand.

Jede Menge 
aktuelle 
Information.

Vorankündigung Messe Wels 
vom 1. bis 2. Februar 2020
Das Fishing Festival – Österreichs Treffpunkt Nr. 1 für alle Angler & Fliegen-
fischer – präsentiert aktuelle Trends und Produktneuheiten aller führenden 
Topmarken für Hobby- und Profiangler.  

Faszination Angeln & Fliegenfischen in der Messe Wels
Das Fishing Festival ist am 1. und 2. Februar 2020 wieder Österreichs Treffpunkt 
Nummer 1 für alle Angler & Fliegenfischer. Der einzigartige Charakter ergibt sich 
aus der Präsentation aktueller Trends und Innovationen, kombiniert mit tollen 
Shows, spannenden Vorführungen, lehrreichen Workshops, unzähligen Testmög-
lichkeiten und einem ansprechenden Mitmachprogramm für Profis und Hobbyang-
ler.

Die Messe findet jährlich in Wels statt und ist eine reine Publikumsmesse. Sie 
bietet eine ideale Plattform, um neben aktuellen Trends und richtungsweisen-
den Materialneuheiten, fachmännische Beratung von Verbänden sowie Informa-
tionen zu Ausrüstung, Zubehör, Fischzucht und vieles mehr, kennenzulernen. 
Hier findet jeder Fischer oder einfach nur interessierte Besucher alles was das 
Herz begehrt. Für praxisnahe und fundierte Informationen rund ums Angeln und 
Fischen stehen Experten von Fachgeschäften, Verlagen und Vereinen Rede und 
Antwort. Ein attraktives Rahmenprogramm rundet die Veranstaltung ab. In Vor-
trägen, Multimedia-Shows und Workshops wird dem Publikum alles Wissenswer-
te über das Thema nähergebracht. Sehr hilfreiche Einsteiger-Programme, Geräte-
tests und zusätzliche Vorführungen im Vorführbecken lassen für den Besucher 
keine Wünsche offen.

Das Fishing Festival findet an 2 Tagen von Samstag, 01. Februar bis Sonntag, 
02. Februar 2020 in Wels statt. Der Sportanglerbund Vöcklabruck wird auch im 
kommenden Jahr auf dem Fishing Festival in Wels als Aussteller seine Gewässer 
präsentieren.

Holen sie sich die neuesten Informationen von unseren Mitarbeitern. Selbstver-
ständlich bekommen unsere Mitglieder mit der nächsten Ausgabe des SAB Jour-
nals wieder einen Gutschein für einen ermäßigten Messeeintritt um € 6,50 statt € 
10,50. Wir freuen uns schon jetzt auf Euren Besuch.

Noch mehr Infos unter www.fishing-festival.at
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Mitgliederin-
formation ist 
uns wichtig.

Geht dem 
Irrsee die Luft 
aus?

Sauerstoff und Temperaturdaten Irrsee
Schon lange trugen wir uns als Bewirtschafter des Irrsees mit dem Gedanken, den 
Sauerstoffgehalt des Irrsees jederzeit selbstständig überprüfen zu können. Zu die-
sem Zwecke wurde vom SAB ein digitales Messgerät für den Irrsee angekauft. Seit 
Juli 2017 werden mindestens 2-mal im Monat die pH – Redox-, Leitfähigkeit, Sauer-
stoff und Temperaturmessungen durchgeführt. Diese aktuellen Messdaten werden 
ab sofort auf unserer Homepage veröffentlicht.

 
Resultat der Sauerstoffmessung vom 09. November 2019
 
An Hand dieser Grafik sieht man sehr genau wie die Sauerstoffzehrung fortschrei-
tet. Der Lebensraum für Coregonen wird damit stark eingeschränkt. Eine der Ursa-
chen sind überhöhte Nährstoffeinträge, Hitzeperioden und die daraus resultierende 
Algenblüte. Einer Algenblüte folgt aber auch ein Absterben der Algen. Absterbende 
Algen verbrauchen jedoch durch Bakterien einen Teil des Sauerstoffs, den sie vor-
her produzierten.

	 Im Herbst bilden sich dann, für jeden sicht-
bar, Schaumteppiche, die sich bei entspre-
chendem Wind am Ufer auftürmen. In der 
Tiefenzone des Irrsees wirken sich diese 
Vegetationsperioden dramatisch aus. Der-
zeit haben wir ab 13 m praktisch keinen 
Lebensraum mehr für Coregonen und Sal-
moniden. Aber genau diese Tiefen werden 
von Coregonen bevorzugt. Das muss man 
sich einmal vorstellen. Da wird ein See un-
ter Naturschutz gestellt, dieses Gewässer 
hat jeden Herbst ein extremes Sauerstoff-
defizit und man könnte sich denken, kei-
nen interessierts. Aber wir kennen diese 
Sicht der Dinge. Ab der Wasserlinie hört 
sich ja bekanntlich der Naturschutz auf. 
Fische lassen sich medial ja auch nicht so 
gut verkaufen, wie putzige knopfaugige 
Fischotter oder schneidige Kormorane. 
Erst wenn Fische aus Atemnot an der 
Oberfläche schwimmen, dann wird auch 
dieses Problem für alle sichtbar.

Durch unser Messgerät sind wir jetzt in der Lage derartige Extremsituationen und 
ihre Auswirkung auf den Wasserhaushalt des Irrsees zu überwachen und zu doku-
mentieren.� Rudolf Mikstetter SAB Gewässerwart
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Ein letzter 
Blick auf das 
alte Flussbett 
der Ager.

Der Nut-
zungsdruck 
am Oberlauf 
der Ager ist 
enorm.

Kraftwerksbau in der Dürnau	
Die Energie AG beginnt jetzt im Spätherbst, mit dem schon lange geplanten Neu-
bau eines Ager Kraftwerkes in der Dürnau. Natürlich haben wir damit keine große 
Freude. Aber als Fischereiberechtigte haben wir, im Gegensatz zu anderen Bundes-
ländern, keine Parteienstellung. Denn jeder Kraftwerksbau ist nun mal ein schwe-
rer Eingriff in die Struktur eines Gewässers und erfordert eine umweltschonende 
Bauführung. Ein Kraftwerksbau kann auch kaum ohne Schäden am Fischbestand 
durchgeführt werden. Besonders der Flussabschnitt im Bereich Dürnau verliert ab 
2020, verursacht durch zwei Kraftwerke, seinen ursprünglichen Charakter.

Hier sieht man den gerodeten Abschnitt unterhalb der alten Wehranlage. Die Ener-
gie AG errichtet an dieser Stelle das neue Kraftwerk mit Wehranlage. Anschließend 
wird der alte Werkskanal und das alte Kraftwerk außer Betrieb genommen. Der alte 
Werkskanal wird mit Abraum befüllt und ist dann Geschichte.
Diese Arbeiten wurden in 5 Bauphasen gegliedert, wobei die Baggerarbeiten, auf-
grund der voraussichtlichen Niedrigwasserführung der Ager, jeweils nur in den 
Wintermonaten durchgeführt werden. Um unserer Informationspflicht gegenüber 
unseren Mitgliedern nachzukommen, veröffentlichen wir ein paar von der Ener-
gie AG zur Verfügung gestellten Eckdaten. Der Projektumfang beinhaltet folgende 
Punkte.

Projekt Umfang: Projektauswirkungen:

Errichtung eines neuen Werks
kanal samt Brückenbauwerk 
(Gutenbergstraße) und Einlaufbauwerk

Verbesserung der derzeitigen 
Hochwassersituation im Bereich 
Dürnau

Errichtung eines Hochwasserschutzes 
entlang der E-Werkstraße.

Verringerte Lärmemission an der 
Wehranlage

Außerbetriebnahme des alten 
Kraftwerks und Verfüllung des alten 
Werkkanals.

Schaffung der Durchgängigkeit für 
Fische

Errichtung eines Ersatzneubaus 
und einer neuen Wehranlage am 
bestehenden Wehrstandort.

Erhöhung der Dotationsmenge in der 
Ager

Errichtung einer Fischwanderhilfe am 
neuen   Kraftwerksstandort.

Verbesserte Nutzung des vorhandenen 
Potentials

Erhöhung der Stromerzeugung

Ökologische wertvolle Umgestaltung 
im Projektgebiet

Schließung des Werkskanals
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Diese Grafik zeigt uns übersichtlich das gesamte Projekt des Kraftwerksbau. Das 
Kraftwerk selbst wird in Trockenbauweise gebaut. Die meisten Eintrübungen wer-
den durch die nötigen Vertiefungen des Flussbettes unterhalb der Wehranlage ent-
stehen. Um die Baustelle selbst trocken zu halten, wird die Ager kurzzeitig um die 
Baustelle durch ein Ersatzgerinne umgeleitet.	  
Selbstverständlich wird der Sportanglerbund diese Eintrübungen genau dokumen-
tieren. Unsere Hauptsorgen sind ja die zu erwartenden Trübungen und das damit 
verbundene Abwandern der Fische. Aber auch die Schädigung der Biozenöse (Le-
bensgemeinschaft verschiedener Organismen) wird für nachhaltige Probleme sor-
gen. Mit der Energie AG wurde daher vereinbart, dass die Bauleitung den SAB 
rechtzeitig über zu erwartende Trübungen informiert. Somit wird dem Sportang-
lerbund Vorlaufzeit zur tagaktuellen Mitgliederinformation geschaffen. Wir werden 
unsere Mitglieder über die, uns zur Verfügung stehenden, Medien laufend infor-
mieren.

Terminplan:

Baubeginn September 2019

Stilllegung Werkskanal Februar 2020

Turbinenmontage August 2020

Inbetriebnahme Dezember 2020

Leider betrifft dieser Kraftwerksbau natürlich neben den Fischen auch unsere Li-
zenznehmer an der Ager Vöcklabruck. Daher unsere Bitte! Achten sie auf die Sicher-
heitshinweise im Baustellenbereich. Weichen sie auf den Werksbach ab Hatschek 
und auf den Flussabschnitt ab dem Einlauf des Elektrowerksbaches aus. Hier sind 
derzeit, abgesehen von den Trübungen, keine Einschränkungen zu erwarten. Zu-
sätzlich wird der Abschnitt der Ager Vöcklabruck bis zur Einmündung der Vöckla 
verlängert. Der Zsammschlag gehört damit wieder zur Ager Vöcklabruck. Selbst-
verständlich wird auch der Lizenzpreis hinsichtlich der kommenden Einschrän-
kungen berücksichtigt. Es wurde im Vorstand beschlossen, den Jahreslizenzpreis 
an der Ager Vöcklabruck auf 100.-€ bzw. 50.-€ für die Jugend zu senken.

Projektüber-
sicht der 
Energie AG.

Das Potenzial 
für den Aus-
bau der Was-
serkraft am 
Oberlauf der 
Ager ist jetzt 
erschöpft.
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Petri Heil am 
Attersee.

Vielen Dank 
für Eure 
Fangfotos.

Prachtfische aus dem Attersee
Auch in diesem Jahr 
stellt der Attersee unter 
Beweis, dass er zu den 
Toprevieren für kapitale 
Fische zählt. Ein wah-
res Prachtexemplar prä-
sentiert uns hier Manuel 
Mayr. Gemeinsam mit 
seinem Angelkamera-
den Michael Bierbaumer 
konnte er, mit dessen 
selbstgemachten Nym-
phen, diese hochkapita-
le Maräne zum Anbiss 
überreden. Mit einer 
Länge von 63 cm und 
einem Gewicht von 3,08 
kg zählt dieser Fisch zu 
den größten Maränen im 
Jahr 2019. Wie auf dem 
Foto unschwer zu erken-
nen ist, hat an diesem 
Tag alles gepasst. Ein 
wunderschöner Herbst-
tag und ein Ausnahme-
fisch in den Händen. 
Anglerherz was willst du 
mehr. 
Wir gratulieren und 
danken für die Zusen-
dung dieses traumhaf-
ten Fangfotos.

Von solch einem Hecht träumt wohl jeder Raubfischangler. Unser Mitglied Christian 
Loy konnte diesen wunderschön gezeichneten 119 cm langen Esox beim Schlepp-
angeln in 8 m Tiefe am Attersee überlisten. Als Köder fungierte ein Gummifisch. 
Die Freude über diesen Fang ist ersichtlich. Genau für diese Fische geht man an-
geln. Und das schöne Herbstwetter rundete diese gelungene Schlepptour noch ab. 
Auch weiterhin viel Erfolg bei der Hechtfischerei am Attersee.
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Keine Erhö-
hung der Ver-
einsgebühren.

Alle Jugend-
lizenzen gibt 
es auch 2020 
ohne Preis-
erhöhung.

Lizenzpreise und Vereinsgebühren 2020

Vereinsgebühren 2020

Vereinsgebühren Erwachsene Jugend

Mitgliedsbeitrag 20.– € 10.– €

Aufnahmegebühr 20.– € Keine

Porto 5.– € 5.– €

Lizenzbuch 25.– € 25.– €

Als Jugendliche gelten Personen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr.

Lizenzpreise: Zeller oder Irrsee 2020

Lizenz
SAB-Mitglied Nichtmitglied SAB-Mitglied Nichtmitglied

Erwachsene Erwachsene  Jugend  Jugend

1 Jahr Boot 
E-Motor 400.– €

1 Jahr Boot 340.–€ – 130.–€

1 Jahr Ufer 175.–€ – 65.–€

1 Woche 78.–€ 110.–€ 25.–€ 35.– €

1 Tag 27.–€ 50.–€ 7.–€ 12.– €

Die Förderung der Jugend zum Zwecke der Fischerei ist für das Konsortium und 
dem Sportanglerbund Vöcklabruck eine Verpflichtung. Daher bleiben alle Ju-
gendlizenzen im Preis gleich.

 

Lizenzpreise: Attersee 2020

Attersee Erwachsene Jugend

Attersee Jahr Boot 270.– € 105.– €

Attersee Jahr Ufer 190.– €  80.– €

Attersee 1 Woche 78.– € 25.– €

Attersee 1 Tag 32.– € 10.– €

Die Förderung der Jugend zum Zwecke der Fischerei ist für den Sportangler-
bund Vöcklabruck eine Verpflichtung. Daher bleiben alle Jugendlizenzen im Preis 
gleich.

Lizenzpreise: Baggersee 2020

Gewässer: Nur SAB-Mitglieder Erwachsene  Jugend

Baggersee Regau Jahreskarte  250.– € 110.– €

Baggersee Regau Jahreskarte Student 110.– €

Baggersee Regau Tageskarte 20.– € 7.– €

Baggersee Regau Tageskarte Student 10.– €

Die Förderung der Jugend zum Zwecke der Fischerei ist für den Sportanglerbund 
Vöcklabruck eine Verpflichtung. Daher bleiben alle Jugend und Studentenlizen-
zen im Preis gleich.
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Alle Lizenz-
preise im 
Überblick.

Gepflegte 
Gewässer zu 
fairen Preisen.

Lizenzpreise: Ager Vöcklabruck 2020
Das Befischen der Ager Weißfischstrecke ist ausschließlich Mitgliedern des SAB 
- Vöcklabruck vorbehalten. Personen die eine Jahreskarte für die Ager Weißfisch-
strecke erwerben möchten und damit gleichzeitig neues SAB Mitglied werden, 
erhalten die Aufnahmegebühr gratis dazu. Dieser Preisvorteil ist nur gültig für 
einmaligen Neueintritt und gilt nicht für 1 Tageslizenzen.

Ager Weißfisch Erwachsene  Jugend

Ager Weißfisch Jahr 100.– € 50.– €

Ager Weißfisch Tageskarte 15.– € 7,50.– €

Bedingt durch den Kraftwerksbau der Energie AG reduziert der SAB die Jahresli-
zenzpreise für 2020 um 50%. Wir reagieren mit dieser Senkung des Lizenzpreises 
auf die kommenden Eintrübungen und die damit verbundenen eingeschränkten 
Fischereimöglichkeiten unserer Lizenznehmer.

Lizenzpreise: Ager Deutenham 2020

Das Befischen der Ager Deutenham ist ausschließlich Mitgliedern des SAB - 
Vöcklabruck vorbehalten. Personen die eine Jahreskarte für die Ager Deutenham 
erwerben möchten und damit gleichzeitig neues SAB Mitglied werden, erhalten 
die Aufnahmegebühr gratis dazu. Dieser Preisvorteil ist nur gültig für einma-
ligen Neueintritt und gilt nicht für 1 Tageslizenzen.

Ager Deutenham Erwachsene  Jugend

Ager Deutenham Jahr 300.– € 150.– €

Ager Deutenham Tageskarte 20.– € 15.– €

Die Förderung der Jugend zum Zwecke der Fischerei ist für den Sportangler-
bund Vöcklabruck eine Verpflichtung. Daher bleiben alle Jugendlizenzen im Preis 
gleich.

 

Lizenzpreise: Mühlbach Kaufing 2020

Das Befischen der Mühlbach Kaufing Strecke ist ausschließlich Mitgliedern des 
SAB - Vöcklabruck vorbehalten. Personen, die eine Jahreskarte für den Mühl-
bach Kaufing erwerben möchten und damit gleichzeitig neues SAB Mitglied wer-
den, erhalten die Aufnahmegebühr gratis dazu. Dieser Preisvorteil ist nur gül-
tig für einmaligen Neueintritt.

Mühlbach Kaufing Erwachsene

Mühlbach Kaufing Jahr 180.- €

 

Lizenzpreise: Ager Fliege – Gmundner Traun 2020

Kombilizenz Ager Fliege – Gmundner Traun

Ager – Traun Kombilizenz Erwachsene

Ager – Traun Jahreslizenz 1800.- €

Ager Fliege 3 + 3 Tageslizenz   390.- €

In Kooperation mit den Freunden der Gmundner Traun.
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Wir wünschen 
Petri Heil für 
2020.

Lizenzpreise: Ager Fliege 2020

Personen die eine Agerkarte für die Fliegenstrecke erwerben möchten und gleich-
zeitig neues SAB Mitglied werden, erhalten die Agerkarte um 40.– € verbilligt. 
Dieser Preisvorteil ist nur gültig für einmaligen Neueintritt und gilt nicht 
für 1 Tageslizenzen.

Ager Erwachsene  Jugend

Ager Fliege Jahr 1200.– € 600.– €

Ager Fliege 6 – Tage 390.– € 190.– €

Ager Fliege 3 – Tage 220.– € 110.– €

Ager Fliege 1 – Tag 80.– € 40.– €

Die Förderung der Jugend zum Zwecke der Fischerei ist für den Sportangler-
bund Vöcklabruck eine Verpflichtung. Daher bleiben alle Jugendlizenzen im Preis 
gleich.

Lizenzbuch wird bis 31. 3. 2020 verlängert!
Die Gültigkeit des Lizenzbuches 2019 wird bis 31. März 2020 verlängert!

Durch verschiedene Umstände, die nicht im Einflussbereich des Oö. Landesfische-
reiverbandes sind, gibt es zum neuen Oö. Fischereigesetz leider noch eine Verzöge-
rung.

Die Gültigkeit des Lizenzbuches 2019 wird daher für das 1. Quartal 2020 ver-
längert, so der Beschluss des Vorstandes des Oö. Landesfischereiverbandes. Alle 
Fischerinnen und Fischer, welche ein Lizenzbuch 2019 besitzen, brauchen keine 
weitere Veranlassung treffen. Bei Kauf von Angellizenzen für 2020 ist das nun bis 
31. März 2020 gültige Lizenzbuch 2019 vorzuweisen.

Sobald das neue Oö. Fischereigesetz beschlossen wird, erfolgt die Versendung einer 
Sonderausgabe unserer Zeitschrift „Oö. Fischerei“, welcher der Erlagschein für die 
Jahresfischerkartenabgabe 2020 beiliegt.

Die Zeitschrift mit dem Erlagschein wird ausschließlich an jene Fischer versendet, 
welche sich bei uns zur Jahresfischerkarte registriert haben. Automatisch regist-
riert werden Personen, die ab Jahr 2018 einen Fischerkurs besucht bzw. ein Dupli-
kat erhalten haben.

Die Registrierung muss nur ein Mal durchgeführt werden; eine jährliche Wieder-
holung der Registrierung ist nicht notwendig.

Auch Fischereischutzorgane und alle Bewirtschafter, welche in einem „fremden“ 
Fischwasser den Fischfang ausüben möchten, müssen sich zur Jahresfischerkarte 
registrieren.

Etwaige Änderungen ihrer Adresse oder des Namens geben Sie uns bitte schriftlich 
bzw. per Mail an s.buchner@lfvooe.at bekannt; eine neuerliche Anmeldung muss 
nicht durchgeführt werden.

Personen, welche kein Lizenzbuch 2019 besitzen und im 1. Quartal 2020 den 
Fischfang ausüben wollen, können beim Oö. Landesfischereiverband die Ausstel-
lung eines gültigen Lizenzbuches zum unveränderten Preis von € 25,– beantragen.
Quelle: www.lfvooe.at/



Alle Mitglieder 
die den Mit-
gliedsbeitrag 
für 2020 noch 
heuer einzah-
len nehmen an 
der üblichen 
Verlosung teil.

 
Adressände-
rungen recht-
zeitig bekannt 
geben.
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